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Informationsschreiben Nr. 30/2010

Wettbewerb „Karl – Miescher – Preis 2010: 3 x 3 = B LAU“

„Innovative Ideen zum Umgang mit Farbe im vorschuli schen und schulischen Unterricht“

Sehr geehrte Damen und Herren,

in der Anlage gebe ich Ihnen die Ausschreibung des „Karl – Miescher – Preises 2010“ zur
Kenntnis. Der Preis richtet sich an Lehrkräfte und Vorschulpädagoginnen und -pädagogen
im europäischen Binnenraum, insbesondere aus Deutschland, Österreich und der
Schweiz.

Prämiert werden herausragende pädagogische und praktische Leistungen wie z.B. Lehr-
konzepte, Lehrmaterialien oder Dokumentationen von Projektwochen, denen „Farbe“ als
wesentliches Kriterium zugrunde liegt, aber auch genreübergreifende, praktische künstle-
rische Arbeiten zum Thema Farbe. Die Projekte oder Arbeiten müssen nach dem
20.01.2007 entstanden sein.

Detaillierte Ausschreibungsbedingungen finden Sie in der Anlage sowie auf der Internet-
seite des Deutschen Farbenzentrums e.V. unter folgendem Link:

http://deutsches-farbenzentrum.de/2009/12/karl-miescher-preis-2010/#more-1138.

Diese Internetseiten halten außerdem interessante Hinweise und fachliche Anregungen
zum Thema Farbe bereit.

Beachten Sie bitte bei ihren Planungen den Einsendeschluss am 30. Juni 2010.

Mit freundlichem Gruß

im Auftrag

gez. Renate Raschen


